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Krippenfeier 
Eine außergewöhnliche Krippenfeier gab es am Heiligen Abend 
unter dem Motto „Jesus, du und der Esel – Na das kann ja heiter 
werden“ im Pfarrheim und in der Kirche von Neustadt. Mitglieder 
des Pfarrgemeinderates entführten zu den Hirten auf dem Feld 
und in den Stall, wo der Esel von der Geburt Christi berichtete. 
Mit vielen Liedern feierten die Kinder, die zum Teil verkleidet ge-
kommen waren, den Heiligen Abend. Herzlichen Dank allen Hel-
fern und Mitwirkenden, unter denen sogar zwei echte Esel waren.

Brillen Laden
www.brillenladen-neustadt.de

Heide Müller GmbH · Marktstraße 23 · 35279 Neustadt  

• moderne Brillen • hochwertige Gläser
• optimal angepasst für Ihre Augen 

Vereinbaren Sie gerne einen Termin, 
um Wartezeiten zu vermeiden.

Öffnungszeiten:
Di.-Sa.: 09.00-12.30 Uhr
Di.-Fr.: 14.00-18.00 Uhr

Telefon
06692/7240 

oder
0174/29 99 977

Brigittes            Mietwagen
Patientenfahrten & Personenbeförderung

0 66 92/43 01

Bestellungen und weitere Infos unter 
06692/919371 oder  0160/6358167

(gerne auch über WhatsApp)

Für Freitag, 20.1.2023 (Bestellung bis 18.1.) 
Chili con carne 1/2 Liter 5,00 €
Königsberger Klopse 6,00 €
Putengeschnetzeltes 6,00 €
Sauerbraten 7,50 €

Wir bieten in 
Portionsbeuteln an
(Preise immer pro Portion)

Th. Würz

www.holzbau-wuerz.de

Zimmermeister

Th. Würz
&Holzbau

35282 Rauschenberg    (0 64 25) 92 19 97   (0 64 25) 92 19 98

Geprüfter Gebäudeener-
gieberater im Handwerk

Holzbau
Leidenschaft
Innovativ

1995             2020

Tel: 0 66 92/911 40 50 • Fax: 911 40 51
Handy: 01 76-349 008 91

info@dachdeckermeister-burzynski.de
www.dachdeckermeister-burzynski.de

Speckswinkeler Str. 20
35279 Momberg

Dachdeckermeister
Markus Burzynski

Anmeldung unter 
klimabonus@region-burgwald-

ederbergland.de

Erzeuge deinen eigenen Strom 
…auf dem Balkon, Flachdach, der Garage, an der Fassade

oder im Garten

Technische Grundlagen und Daten

zu Betrieb und Nutzen von Mini-PV-

Anlagen/ Balkonkraftwerken 

Rechtliche Rahmenbedingungen

Beispiele aus der Praxis

Offene Fragerunde

PROGRAMM:

„Mit Balkonkraftwerken die 
Kraft der Sonne nutzen“

Stadt Rauschenberg, Klimabonus und Balkolaris
GbR laden ein zum kostenlosen Infoabend:

MO., 16. SEPTEMBER 2024
18:30 bis 20:30 Uhr

Kratz’sche Scheune

 Bahnhofstraße 10a, 35282 Rauschenberg

Rauschenberg: Kostenloser Info-Workshop zu 
Balkonkraftwerken

Der Klimabonus der Region Burgwald-Ederbergland veranstal-
tet zusammen mit der Stadt Rauschenberg, dem Klimaschutzma-
nagement „Klimahandeln Ostkreis“ und dem Partner Balkolaris 
Balkonsolar am 16.September einen kostenfreien Info-Workshop 
zum Thema private Stromerzeugung mit Mini-Photovoltaik-An-
lagen.
Im Workshop werden Fragen rund um Technik, Installation und 
rechtliche Rahmenbedingungen beantwortet und so die Hürde ge-
senkt, sich an die eigene Stromerzeugung zu wagen und von den 
Vorteilen zu profitieren.
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos, auch Interes-
senten aus anderen Kommunen sind willkommen. Vor Ort können 
keine Mini-PV-Anlagen erworben werden. Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer können sich jedoch bei Balkolaris auch im Anschluss 
an den Workshop individuell beraten lassen und bekommen bei 
Bestellung einer Anlage Klimabonus-Scheine geschenkt. Zusätz-
lich belohnt der Klimabonus die Anschaffung eines Balkonkraft-
werks mit 100 Klimaboni. Diese können äquivalent zum Euro in 
allen teilnehmenden Partnergeschäften ausgegeben werden.
Der Workshop findet statt am Montag, 16. September 2024, 18:30 
bis 20:30 Uhr in der Kratz śche Scheune, Bahnhofstraße 10a, in 
Rauschenberg. Anmeldung unter  
klimabonus@region-burgwald-ederbergland.de

Mini-PV-Anlagen (auch Balkonkraftwerke genannt) können von 
Mietern oder Eigentümern leicht installiert werden und senken 
die Stromrechnung um bis zu 200 Euro pro Jahr. Gleichzeitig leis-
ten sie so einen wichtigen Beitrag zum Klimaschutz.
Interessenten – auch aus anderen Kommunen – können sich dazu 
in einem kostenlosen Workshop informieren und beraten lassen:
Wer weitere Infos zum Klimabonus-Projekt und der Belohnung 
haben möchte, kann dies unter www.klimabonus.info/pv tun.
Hintergrund des Klimabonus
Der Klimabonus informiert über den persönlichen CO2-Fußab-
druck und belohnt nachhaltige Maßnahmen mit Klimaboni, die 
dazu beitragen, die individuellen Treibhausgasemissionen zu ver-
ringern. Die Klimabonus-Scheine können als vollwertiges Zah-
lungsmittel bei allen Annahmestellen in Marburg und der Region 
Burgwald-Ederbergland ausgegeben werden. Ein Klimabonus 
entspricht dem Wert von einem Euro. Weitere Infos zum Klima-
bonus unter www.klimabonus.info.
Kontakt:
Franziska Bender, franziska.bender@klimabonus.info,  
0151-20776388

Verdienstkreuz am Bande an  
Bertwin Spiller überreicht

15.08.2024 Hessisches Ministerium für Kultus, Bildung und Chancen
Staatsminister Armin Schwarz hat Bertwin Spiller aus Rauschen-
berg das Verdienstkreuz am Bande des Verdienstordens der Bun-
desrepublik Deutschland überreicht. Er dankte dem 66-Jährigen 
für sein jahrzehntelanges ehrenamtliches Engagement. „Bertwin 
Spiller ist ein herausragendes Beispiel dafür, wie Einzelne die Ge-
sellschaft zum Guten verändern können. Er übernimmt Verant-
wortung, zeigt Eigeninitiative und hilft, wo Hilfe nötig ist. Sein 
am Gemeinschaftswohl orientiertes Handeln verdient Respekt 
und Anerkennung“, sagte Schwarz bei der Überreichung des Ver-
dienstordens in Wiesbaden und wies darauf hin, dass der Geehrte 
seit Jahrzehnten ehrenamtlich aktiv sei.
Umfangreiches ehrenamtliches Engagement
Spiller begann sein ehrenamtliches Engagement 1973 in der Ju-
gendfeuerwehr Kirchhain, trat 1976 in die Einsatzabteilung ein 
und ist seit 1977 Leiter von Schulungen zu den Themen „Erste 
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Angebot einer kostenfreien Energieberatung 
direkt bei Ihnen zu Hause – Auftaktveranstaltung 

am 05.09.2024 in der Kratz’schen Scheune
In Zusammenarbeit mit der LandesEnergieAgentur Hessen (LEA 
Hessen) bietet die Stadt Rauschenberg Eigentümern von Ein- und 
Zweifamilienhäusern bis zum Baujahr 1999 in Rauschenberg im 
Zeitraum vom 05.09. bis 13.11.2024 den Klima-Check der Kam-
pagne „Aufsuchende Energieberatung“ an – kostenfrei und direkt 
bei Ihnen zu Hause! Bei dem circa einstündigen Termin berät Sie 
ein qualifizierter Energieeffizienzexperte zum baulichen Wärme-
schutz, der Heizungstechnik und den Einsatzmöglichkeiten erneu-
erbarer Energien. Im Anschluss erhalten Sie ein Beratungsproto-
koll mit Handlungsempfehlungen und bekommen Informationen 
zu den möglichen nächsten Schritten. Die Beratung ist anbieter- 
und produktneutral, die Kosten übernimmt die LEA Hessen. So-
mit ist die Beratung für Sie kostenfrei und unverbindlich.
Kommen Sie zur Auftaktveranstaltung der Kampagne in der 
Kratz’schen Scheune am 05.09.2024 um 19:00 Uhr (Bahnhofstra-
ße 10a, 35282 Rauschenberg). Hier informieren Expertinnen und 
Experten rund um das Thema energetische Modernisierung und 
das kostenfreie Beratungsangebot: Was ist eine Erstberatung? 
Warum macht es Sinn? Wie kann ich teilnehmen? Hier werden 
alle Fragen beantwortet.

Informationen zur Kampagne:
Frau Marieke Knabe
Klimaschutzmanagerin Stadt Rauschenberg
Tel.: 06422 / 808-340
Mail: m.knabe@kirchhain.de

Infoveranstaltung
zur kostenfreien Energieberatung am

05.09.2024 um 19 Uhr in der Kratz'schen Scheune

Auftaktveranstaltung der Kampagne Aufsuchende Energieberatung
mit Infos und Fachvorträgen zur energetischen Modernisierung von
Gebäuden.

Schulbeginn Grundschule Ernsthausen
Am Montag, 26.08.2024, beginnt der Unterricht für die Klassen 
2 - 4 um 07.45 Uhr und endet um 11.15 Uhr.
Dienstag, 27.08.2024, Einschulung der Klassen 1 Beginn um 09.00 
Uhr mit einem Gottesdienst sowohl in Rauschenberg als auch in 
Bracht. Anschließend treffen sich die Rauschenberger Schüler 
und Gäste in der Kratz‘schen Scheune. Die Brachter finden auf 
dem Pausenhof der Schule zusammen. 
Nach der feierlichen Aufnahme gehen die Kinder mit ihren Klas-
senlehrerinnen zur ersten Schulstunde. 
Wir freuen uns auf unsere neuen Schülerinnen und Schüler sowie auf 
Sie und hoffen auf einen schönen und sonnigen Einschulungstag. 

Ingrid Malkus, Schulleiterin  

Apotheke Rosenthal, Am Lindenrain 3, 35119 Rosenthal, Tel. 06458/1234
Bahnhof Apotheke, Bahnhofstr. 12, 35274 Kirchhain, Tel. 06422/1050
Einhorn Apotheke, Steinweg 39, 35037 Marburg, Tel. 06421/889090
Schwanen Apotheke, Bahnhofstr. 12, 34632 Jesberg, Tel. 06695/322
Walpurgis Apotheke, Bahnhofstr. 2, 34630 Gilserberg, Tel. 06696/500
Apotheke im Wohratal, Halsdorfer Str. 51, 35288 Wohratal, Tel. 06453/331
Teich Apotheke, Niederkleiner Str. 5, 35260 Stadtallendorf, Tel. 06428/921059
Kloster Apotheke, Poststr. 7, 35114 Haina (Kloster), Tel. 06456/336
Rosen Apotheke, Marktstr. 1, 35285 Gemünden, Tel. 06453/389
Die Thor Apotheke, Rathausgasse 4, 35260 Stadtallendorf, Tel. 06428/921892
St. Martin Apotheke, Ringstr. 2-6, 35279 Neustadt, Tel. 06692/919045
Markt Apotheke, Am Markt 8, 35260 Stadtallendorf, Tel. 06428/6966
Philipps Apotheke, Reitgasse 10, 35037 Marburg, Tel. 06421/27711
Storchen Apotheke, Mühlgasse 11, 35274 Kirchhain, Tel. 06422/8992760
Alte Apotheke, Bahnhofstr. 22, 35279 Neustadt, Tel. 06692/919130
Albert-Schweitzer-Apotheke, Albert-Schweitzer-Str. 26, 35260 Stadtallendorf, Tel. 06428/92480
Born Apotheke, Hofacker Str. 11, 35274 Kirchhain, Tel. 06422/1885
Apotheke zum Frauenberg oHG, Marburger Str. 26, 35043 Marburg, Tel. 06421/41422
Abronsius Apotheke, Schönbacher Str. 10a, 35274 Großseelheim, Tel. 06422/4450
Sonnen Apotheke, Frankfurter Str. 38, 35037 Marburg, Tel. 06421/12661
Haupt Apotheke, Neustadt 9, 35260 Schweinsberg, Tel. 06429/391
Erlenring Apotheke, Erlenring 9, 35037 Marburg, Tel. 06421/1664100
Berg Apotheke, Kasseler Str. 71a, 35091 Cölbe, Tel. 06421/82400
Lahn Apotheke, Wilhelmstr. 5-7, 35037 Marbrug, Tel. 06421/12121
Aesculap Apotheke, Baldingerstraße 1, 35043 Marburg, Tel. 06421/1655530
Schloss Apotheke, Wittelsberger Str. 1, 35085 Ebsdorfergrund, Tel. 06424/3575
Apotheke H. Jung, Borngasse 26, 35274 Kirchhain, Tel. 06422/2037

Hilfe“ und „Technische Unfallhilfe“, die er bis heute in regelmäßi-
gen Abständen abhält. Zudem führt er gemeinsame Übungen zwi-
schen Feuerwehr und Rettungsdienst sowie Sanitätsdienst durch, 
die er eigenständig erstellt und ausarbeitet. Der gelernte Notfall-
sanitäter nahm an vielen realen Einsätzen zur Menschenrettung 
im Rahmen der technischen Unfallhilfe und anderen Notlagen teil 
und hält bis heute Fachvorträge zu Gefahren an der Einsatzstelle. 
Auch beim Deutschen Roten Kreuz engagiert sich Spiller seit 1976 
überaus aktiv, zunächst im Katastrophenschutz, dann in vielfälti-
gen anderen Funktionen wie der kommissarischen Bereitschafts-
leitung Kirchhain und der ehrenamtlichen Leitung der Rettungs-
wache Kirchhain. Spiller begleitete während seiner Tätigkeit bei 
der Bereitschaft Kirchhain unter anderem die Altennachmittage 
und Weihnachtsfeiern der Stadt Kirchhain sowie die Kreisalten-
nachmittage des Landkreises Marburg-Biedenkopf. Um den mo-
bilitätseingeschränkten Menschen die Teilhabe zu ermöglichen, 
leistete er Fahrdienste und unterstützte beim Essen. Seit 1995 ist 
er im Rahmen der Gefahrenabwehr im Landkreis Marburg-Bie-
denkopf als organisatorischer Leiter Rettungsdienst ehrenamtlich 
bestellt und eingesetzt.
Beispielloser Einsatz
Staatsminister Schwarz hob hervor, dass Spiller vieles für die Ge-
sellschaft durch Eigeninitiative bewirkt habe. So habe der Ge-
ehrte in Eigenleistung einen Einsatzleitwagen inklusive Funk 
und Sondersignal ausgebaut und sowohl die Beschaffung als auch 
die Spendensammlung durchgeführt. Auch habe er eigenständig 
ein fabrikneues Fahrzeug zum Notarzteinsatzwagen umgebaut 
und die Beschaffung und den Ausbau eines Geräte- und Mate-
rialanhängers übernommen. „Die vielen Tätigkeiten, die Bertwin 
Spiller ehrenamtlich ausübt, lassen sich problemlos auf mehrere 
Menschen verteilen. Sein Einsatz ist beispiellos und kann nicht 
hoch genug anerkannt werden. Das außerordentlich engagier-
te und jahrzehntelange Wirken von Bertwin Spiller soll durch 
die Auszeichnung mit dem Verdienstorden der Bundesrepublik 
Deutschland gewürdigt werden“, sagte Staatsminister Schwarz 
bei der Überreichung. Er wies darauf hin, dass Spiller sich auch 
noch aktiv für die Pfarrgemeinde der Kirchengemeinde Mariae 
Himmelfahrt in Emsdorf einsetze und zudem von 1998 bis 2015 
Mitglied in der Reservistengemeinschaft Emsdorf war, davon fünf 
Jahre im Vorstand.

Bild: © Paul Müller/ Hessische Staatskanzlei

Direktwahl der Bürgermeisterin oder des  
Bürgermeisters der Stadt Rauschenberg am  
6. Oktober 2024 – Online-Beantragung der  

Briefwahlunterlagen
Vom 26. August bis einschließlich 1. Oktober 2024 können alle 
wahlberechtigten Bürgerinnen und Bürger auf der Homepage der 
Stadt Rauschenberg einen Wahlschein für die Briefwahl auch on-
line beantragen. Die Online-Beantragung finden Sie unter www.
rauschenberg.de im Bereich „Rathaus, Politik + Bürgerservice“ 
unter dem Eintrag „Wahlen“.

Das Anmeldeformular zur Energieberatung können Sie zum 
Kampagnenstart auf der Internetseite der Stadt Rauschenberg 
www.rauschenberg.de auf der Startseite unter „Wichtige Bürger-
information“ oder im Bereich Rathaus / Bürgerservice unter „On-
line-Anträge + Formulare“ als PDF-Datei herunterladen.

Beilagenhinweis
Diese Ausgabe enthält eine Beilage der

Bürgermeisterkandidatin  
Alexandra Klusmann (SPD).
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Bürgersprechstunde des Ortsbeirates Ernsthausen
Der Ortsbeirat Ernsthausen lädt alle Interessierten zur außer-
planmäßigen Bürgersprechstunde am Donnerstag, dem 29. Au-
gust, um 19 Uhr ein. Wir treffen uns wie immer im Bürgerhaus 
Storchennest.
Die Themen des Abends werden der aktuelle Stand des Arbeits-
kreises Nahwärme und die Sanierung des Ehrenmals sein. 

Wir freuen uns auf euer Kommen,
der Ortsbeirat

Sanierung des Freibades weiterhin im Plan
Die Sanierung des Rauschenberger Freibades liegt weiterhin gut 
im Plan: Im großen Edelstahlbecken ist der Einbau des Bodens 
in Kürze abgeschlossen, das Kinderbecken ist nahezu fertig. Die 
Elektroinstallation ist ebenfalls weitgehend abgeschlossen, die 
Gebäude sind bereits innen und außen verputzt. Jetzt steht die 
Anlage des Außengeländes bevor. (af)

Der Einbau des Bodens im großen Edelstahlbeckens  
ist weit fortgeschrittenDas Kinderbecken ist fast fertiggestellt

Die Gebäude wie z.B. 
der Kiosk sind innen 

und außen verputzt

Links der barrierefrei Sani-
tärraum, rechts der Eltern-/

Kind-Sanitärraum

Der künftige Damenumkleideraum

Vollsperrung der K 11 zwischen Kirchhain- 
Himmelsberg und Rauschenberg

Der Landkreis Marburg-Biedenkopf und Hessen Mobil teilen mit, 
dass die K 11 zwischen Kirchhain-Himmelsberg und Rauschen-
berg vom Dienstag, 27. August bis voraussichtlich Mittwoch, 28. 
August wegen Schadstellenbeseitigungen voll gesperrt wird. 
Der Verkehr wird in dieser Zeit über die L 3089, K 10 und K 9 
über die Kirchhainer Ortsteile Anzefahr und Sindersfeld nach 
Rauschenberg geführt. Diese Umleitung ist in beide Richtungen 
entsprechend ausgeschildert. Für den Anliegerverkehr bleiben die 
jeweiligen Kreisstraßen bis zum Baufeld befahrbar.

Ergebnisse der Quartierskonzepte  
für Ernsthausen und Josbach vorgestellt

Bei zwei öffentlichen Veranstaltungen in Ernsthausen und Jos-
bach wurden die Ergebnisse und Berechnungen der integrierten 
energetischen Quartierskonzepte präsentiert und diskutiert. Die 

von der EnergyEffizienz GmbH gemeinsam mit der Kommune 
und den Bürgerinnen und Bürgern vor Ort erstellten Konzepte 
zeigen auf, welche technischen und wirtschaftlichen Potenziale 
zur Energieeinsparung im Quartier vorhanden sind und welche 
Maßnahmen ergriffen werden können, um die CO2-Emissionen zu 
reduzieren. Dabei werden auch die Bereiche Mobilität und Klima-
anpassung berücksichtigt. Der Fokus liegt auf den Themen ener-
getische Sanierung, regenerative Strom- und Wärmeerzeugung, 
Potenziale für ein Nahwärmenetz in Ernsthausen und Ausbau des 
bestehenden Wärmenetzes in Josbach.
Wie bei den vorangegangenen Veranstaltungen zur Entwicklung 
der Quartierskonzepte kamen aus dem Kreis der zahlreich teilneh-
menden Bürgerinnen und Bürger wichtige Hinweise: Dazu zählen 
Praxisworkshops zur Gebäudesanierung, die Durchführung einer 
Wärmenetzkampagne sowie – in Ernsthausen – die Realisierung 
eines Wärmenetzes und der Ausbau von Photovoltaik. Im Bereich 
klimafreundliche Mobilität favorisieren viele Teilnehmer die Ent-
wicklung und Umsetzung eines Radverkehrskonzepts sowie den 
Ausbau der E-Ladeinfrastruktur und des Carsharings. Zur Kli-
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Apothekennotdienst
Samstag, 24.8.2024
Kloster Apotheke, Poststr. 7, 35114 Haina (Kloster), Tel. 06456/336
Sonntag, 25.8.2024
Walpurgis Apotheke, Bahnhofstr. 2, 34630 Gilserberg, Tel. 06696/500
Montag, 26.8.2024
Apotheke im Wohratal, Halsdorfer Str. 51, 35288 Wohratal, Tel. 06453/331
Dienstag, 27.8.2024
Schloss Apotheke, Wittelsberger Str. 1, 35085 Ebsdorfergrund, Tel. 06424/3575
Mittwoch, 28.8.2024
Apotheke Rosenthal, Am Lindenrain 3, 35119 Rosenthal, Tel. 06458/1234
Donnerstag, 29.8.2024
Die Thor Apotheke, Rathausgasse 4, 35260 Stadtallendorf, Tel. 06428/921892
Freitag, 30.8.2024
Schloss Apotheke, Wittelsberger Str. 1, 35085 Ebsdorfergrund, Tel. 06424/3575
Unter der Telefonnummer 0800 / 00 22 8 33 (kostenfrei aus dem Festnetz) oder unter der 
Telefonnummer 22 8 33 (Handy max. 69 ct./min) besteht zudem die Möglichkeit weitere Not-
dienstapotheken im Umkreis abzufragen.

maanpassung im Quartier sollen die Artenvielfalt und die natur-
nahe Freiraumgestaltung öffentlicher Grünflächen gefördert wer-
den. Aus Josbach kam zusätzlich die Idee einer Sammelbestellung 
für Materialien bei der Gebäudesanierung, die Erarbeitung eines 
Regenwassermanagements und die weitere Begrünung entlang ei-
niger Straßen.

Wichtige Hinweise zur Entwicklung von Quartierskonzepten kamen 
aus dem Kreis der zahlreich teilnehmenden Bürgerinne und Bürger.
Bürgermeister Michael Emmerich und die Ortsvorsteher Norbert 
Dönges und Rainer Kuche bedankten sich bei den Bürgerinnen 
und Bürgern für ihr Engagement, die konstruktiven Diskussio-
nen und die Beteiligung an der Fragebogenaktion zur Potential-
ermittlung in Ernsthausen und Josbach.  Als Dankeschön für die 
Teilnahme an der Umfrage haben die Eigentümer individuelle 
Gebäudesteckbriefe mit sinnvollen energetischen Sanierungsmög-
lichkeiten erhalten.
Im September wird der schriftliche Abschlussbericht mit Hand-
lungsempfehlungen fertig gestellt. Auf dieser Basis kann die 
Kommune in der Folge über Möglichkeiten zur Umsetzung der 
Maßnahmenempfehlungen beraten. Gefördert wurden die Quar-
tierskonzepte von der KfW und vom Land Hessen mit insgesamt 
95 Prozent der Kosten, sodass der kommunale Eigenanteil ledig-
lich 5 Prozent beträgt.

Rauschenberger Nachrichten 
vom 24.8.2024 Ausgabenr. 34

Sitzung Ortsbeirat Bracht
Gemäß §82 der Hessischen Gemeindeordnung lade ich Sie zu ei-
ner öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates Bracht für

Mittwoch, den 04.09.2024, 19:00 Uhr
in den kleinen Saal der Mehrzweckhalle in Bracht recht herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung
3. Niederschrift vom 03.07.2024
4. Bericht des Ortsvorstehers
5. Ortswappen für Bracht
6. Umgestaltung der Küche in der MZH
7. Information über das Ergebnis der Verkehrszählung auf der K3
8. Verschiedenes
Bracht, den 19. August 2024	

Andreas Weichsel, Ortsvorsteher

Sitzung des Ortsbeirates Rauschenberg
Zur 15. Sitzung der laufenden Wahlperiode des Ortsbeirates Rau-
schenberg am

Mittwoch, 28.08.2024, 19:00 Uhr,
Kratz’sche Scheune, Rauschenberg

werden Sie hiermit herzlich eingeladen.
Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Sachstandsbericht Schlossberg
3. Verkehrssituation Altstadt
4. Straßenname Galgenberg II
5. Jahreswechsel 2023-24
6. Mitteilungen
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind wie immer sehr herz-
lich willkommen!
Rauschenberg, den 15.08.2024	

Michael Vaupel, Ortsvorsteher

Familien- und Beratungszentrum
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wie Sie sicherlich schon gelesen haben, findet im September die 
nächste Bürgerhilfe-Schulung statt. 
Um Menschen in Rauschenberg in ihrem häuslichen Umfeld gut 
unterstützen zu können, suchen wir aufgeschlossene und interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger wie Sie! Mit dieser Schulung als 
Basisqualifikation haben Sie die Möglichkeit, ehrenamtlich bei 
der Alzheimer Gesellschaft Marburg-Biedenkopf mitzuarbeiten 
oder einen Festvertrag/Minijob für Unterstützungsleistungen im 
Haushalt bei der Firma La.Living zu bekommen. 
Auch können Sie sich vom Landkreis Marburg-Biedenkopf als 
Nachbarschaftshelfer anerkennen lassen und eigenständig bis zu 3 
Personen mit Pflegegrad in vielen Bereichen unterstützen.
Hier die Termine der Schulung:
Freitag, 6.9.24	 16.00-19.00 Uhr	 Kratz‘sche Scheune
				    Bahnhofstr. 10a, Rauschenberg
Samstag, 7.9.24	 10.00-15.00 Uhr	 Kratz‘sche Scheune
Mittwoch, 11.9.24	16.00-19.00 Uhr	 Kratz‘sche Scheune
Donnerstag, 12.9.24	18.00-19.30 Uhr	 Kratz‘sche Scheune
Mittwoch, 18.9.24	16.00-19.00 Uhr	 DGH Schwabendorf
				    Schulstr. 4a, Schwabendorf
Samstag, 21.9.24	 10.00-15.00 Uhr	 Kratz‘sche Scheune
Mittwoch, 25.9.24	16.00-19.00 Uhr	 Kratz‘sche Scheune
Freitag, 27.9.24	 16.00-19.00 Uhr	 Kratz‘sche Scheune
Bei Interesse melden Sie sich bitte im Familien-und Beratungszen-
trum der Stadt Rauschenberg, wir freuen uns auf Sie! 

Herzliche Grüße Ihre Simone  Berwanger
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Wein
& Snack Abend
Wir laden herzlich ein zu Wein, Snacks
und gemütlichem Beisammensein.

Freitag, 
30.08.24, ab 17 Uhr
an der MZH Bracht.

Sparkasse
Marburg-Biedenkopf

Michael Seip
Ihr Ansprechpartner für den Kauf 
und Verkauf von Immobilien.

Kommen Sie zum Marktführer mit  
dem höchsten Kundenvertrauen.

Sparkasse Marburg-Biedenkopf
Immobilien
Marktstr. 7, 35260 Stadtallendorf

Telefon 06421 206-5450 
immobilien@skmb.de

Nachweis und Vermittlung von Immobilien  
in Vertretung der Sparkassen-Immobilien- 
Vermittlungs-GmbH, Frankfurt/Main

Die Sparkassen-Finanzgruppe ist 
auf  Platz 1 im  Gesamtranking 
Wohnen der Fachzeitschrift 
Immobilienmanager. 

           (Ausgabe 05/2023)

Bracht - Wer macht denn sowas??
Vier engagierte Männer kümmern sich darum, dass die Qualität un-
seres Rote-Wasser-Weges auf einem hohen Niveau ist und sich Premi-
um Wanderweg nennen darf. Darauf sind wir Wegepaten sehr stolz. 
Das ist natürlich mit einer Menge Arbeit verbunden. Die Wegepa-
ten betreuen die 15 Kilometer Weg. Sie begehen diese regelmäßig. 
Mehrfach im Jahr überprüfen sie die Beschilderung, reinigen die-
se, schneiden den Weg frei, mähen Grasabschnitte, bringen fehlen-
des oder beschädigtes Beschilderungsmaterial an und melden grö-
ßere Schäden an die die zuständigen Stellen; Region, Stadt, Forst. 
Und das alles aus Spaß an der Freude und an unserem schönen 
Wanderweg – ehrenamtlich und ohne Aufwandsentschädigung.
In den ausliegenden Wanderbüchern wird unser Weg für sein ge-
pflegtes Erscheinungsbild immer sehr gelobt. Da fragt man sich 
natürlich: WER MACHT DENN SOWAS??
Und lädt einfach seine Grünabschnitte auf dem frisch gemähten 

Weg ab?
Wir bitten den/die Verursacher/in doch höflichst den Müll – auch 

wenn er grün ist – wegzuräumen und woanders zu entsorgen! 
Kleiner Tipp: Einfach häckseln und ab in den Kompost!

Eure Wegepaten vom RWW
Karin Lippert

Feuerwehr Rauschenberg:  
Sonderausbildung Maschinisten

Am Mittwoch, dem 07.08. fand an der Schmaleichermühle unsere 
Sonderausbildung der Maschinisten statt. Diese findet zusätzlich 
zum regulären Dienst dreimal jährlich statt.
Zunächst dazu vorweg ein herzliches Dankeschön an Horst Schlei-
ter, der uns immer gerne an dem Objekt üben lässt.
Maschinisten sind in erster Linie zuständig, die Feuerwehrfahr-
zeuge im Einsatzfall sicher bewegen und bedienen zu können.
Dieses Mal haben wir uns vorrangig mit der festeingebauten Feu-
erlöschkreiselpumpe in unserem Hilfeleistungslöschgruppenfahr-
zeug (HLF) befasst:
Da viele der jungen, frisch ausgebildeten Maschinisten noch keine 
Fahrerlaubnis für die "großen" Löschfahrzeuge haben und somit 
in der Regel im Einsatzdienst nicht als Maschinist tätig werden 
können.

Diese jungen Maschinisten können bei manchen Schadenslagen 
dennoch in den Genuss der Bedienung von Pumpen kommen. Bei-
spielsweise bei einer Wasserförderung über lange Wegstrecken an 
einer Verstärkerpumpe.
Die Ausbildung hat den Teilnehmern viel Spaß gemacht und konn-
te die kürzlich auf dem drei Wochenenden andauernden Lehrgang 
vermittelten Handgriffe festigen.
Wir freuen uns auf die nächste Ausbildungseinheit im Kreis unse-
rer Maschinisten.

Paul Ludwig
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Hausmeisterservice & Gartenpfl ege

Hecke schneiden, Rasen mähen, Beete 
anlegen, Renovierungen rund ums 
Haus, Umzüge, Malerarbeiten, usw.
Telefon: 0152-59 93 24 02
Herr Aliu & Team • Römerplatz 7, Wetter

Brandschutzerziehung – ganz früh schon  
sensibilisieren!

Das Brandschutzerziehungsteam war im Jahr 2024 schon 
fleißig und hat bereits an 5 Terminen zahlreiche Kinder 
unterweisen können. 
Zunächst waren wir in den 3 KiTa‘s tätig:
-  	 Am 16.04.24 in der KiTa Mäuseburg in Rauschen-

berg. Hier erhielten 26 Kinder das Brandschutz-
diplom.

- 	 Am 23.04.24 in der KiTa Bracht. Hier erhielten 10 
Kinder das Brandschutzdiplom.

- 	 und am 14.05.2024 in der KiTa Storchennest in 
Ernsthausen. Hier erhielten 3 Kinder das Brand-
schutzdiplom.

Zusätzlich haben wir am 25.05.24 einen Unterricht bei der Blau-
lichtbande, der neu gegründeten Kinderfeuerwehr in Rauschen-
berg, übernommen.
Bei diesen Terminen haben wir mit den Kindern ausprobiert, 
welche Gegenstände brennen und welche nicht. Weiter haben wir 
über das richtige Verhalten im Brandfall gesprochen. 

Die Kinder konnten anschließend aktiv den Notruf mit den Brand-
schutzerziehern üben.
Wir haben weiter gezeigt, wie bestimmte Materialen brennen und 

wie der entsprechende Rauch aussieht. 
Mit Hilfe unseres Rauchhauses konnte 

dargestellt werden, wie der Brand-
rauch sich verteilt und warum es 

wichtig ist, die Türen innerhalb 
der Wohnung/des Hauses hinter 
sich zu schließen.
Zuletzt haben wir noch einen 
Feuerwehrmann für den In-
nenangriff ausrüsten lassen.
Die Sitzprobe in den Feuer-
wehrfahrzeugen bildete dann 
den spektakulären Abschluss.

Zusätzliche waren wir auch am Tag der Feuerwehr in Rauschen-
berg aktiv, der ja ganz im Zeichen der Kinderfeuerwehr stand.
Hier haben wir erstmals das Brandschutzmobil des Landkreises 
im Einsatz gehabt.
Wir konnten bei der Gelegenheit interessierten Gästen die Arbeit 
der Brandschutzerziehung näherbringen.
Ganz besonderer Dank gilt meinem Brandschutzerziehungsteam 
Dominik Jünger, Bastian Kreyling, Björn Fuhrmann und Philipp 
Merlau.� Stefan Detsch, FGL Brandschutzerziehung
      

Telefon: 0152 599 324 02
Internet: d-aliu.de

Umbau & Sanierung
aus einer Hand

ALIU-BAU
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Es geht wieder los
Die verschiedenen Chorgattungen des Gesangvereins Bracht star-
ten ab nächster Woche wieder mit ihren Chorproben. 
Neue Sängerinnen und Sänger sind herzlich willkommen, auch für 
eine Schnupperstunde. Im Frauenchor und im Gemischten Chor 
ist die Möglichkeit frisch einzusteigen jetzt besonders attraktiv.
Nach dem Abschied von Uwe Henkhaus konnten wir mit Bettina 
Wißner eine neue, erfahrene Chorleiterin gewinnen. Das bedeutet 
auch, dass wir andere Lieder einüben – ein optimaler Einstieg für 
neue Sängerinnen und Sänger. 
Aber natürlich steht auch der Männerchor unter der Leitung von 
Hans Aillaud oder der Chor VollBracht, den Eric Stöcker leitet, 
sangesfreudigen Menschen offen. 
Wir proben immer donnerstags (außer in den hessischen Schul-
ferien) in der Mehrzweckhalle in Bracht. Um 19 Uhr beginnt der 
Gemischte Chor, ab 20:15 Uhr proben Frauen- und Männerchor 
parallel. VollBracht probt allerdings schon mittwochs (19-20:30 
Uhr). Wir freuen uns aufs gemeinsame Singen mit allen "alten" 
und vielleicht auch mit neuen Stimmen.

Ute Klein

Wenn Engel (Sängerinnen) reisen…
Am 11. August startete morgens bei strahlendem Sonnenschein 
ein kleiner Konvoi Richtung Bad Hersfeld. Die Fahrt wurde auf 
den Vorschlag einer Sängerin des Frauenchores Rauschenberg hin
organisiert, die dort schon einmal eine Vorstellung der Festspiele 
besucht hatte und davon begeistert war.
Zunächst begannen wir vom Marktplatz in Bad Hersfeld aus einen 
kleinen Rundgang durch die malerische Altstadt mit ihren vielen 
Fachwerkhäusern. In der ehemals katholischen, seit der Reforma-
tion evangelischen Stadtkirche bewunderten wir die farbenpräch-
tigen Fenster im Chorraum mit dargestellten Szenen aus der Bibel 
und die schönen Schlusssteine am Kirchengewölbe. Dass die Kir-
che eine gute Akustik hat wurde durch zwei spontan angestimmte 
Lieder festgestellt.

Weiter ging es zum ein-
drucksvollen Rathaus und 
dem davor befindlichen Lul-
lusbrunnen, der dem ersten 
Abt des Klosters Hersfeld 
gewidmet wurde. 

Am „Bemalten Haus“ meinte man 
Fenster und Nischen zu sehen die 

jedoch eine Illusionsmalerei des Hersfelder Künstlers Manfred 
Gruber sind.
Wir erfuhren am Mückenstürmer-Denkmal, dass die Bad Hers-
felder „Mückenstürmer“ genannt werden, weil sie einen Mücken-
schwarm, der um den Kirchturm kreiste für Rauch hielten und 
zum Löschen dorthin zogen.
Östlich der Stiftsruine, welche das Theater beherbergt, stehen die 
Denkmäler zweier prominenter Bad Hersfelder Bürger: Konrad 
Duden, der hier sein wichtigstes Werk, das Wörterbuch, veröffent-
lichte und Konrad Zuse, der die ersten Computer entwickelte.
Wieder am Marktplatz angekommen ließen wir uns ein leckeres 
Mittagessen schmecken. So gestärkt begaben wir uns zur Stifts-
ruine und warteten auf Einlass.
Einige hatten schon den gleichnamigen Film „Wie im Himmel“ 
gesehen und waren sehr gespannt auf das Stück, das von einem 
überarbeiteten Dirigenten handelt, der sich zum Erholen in sein 
Heimatdorf zurückzieht und dort gebeten wird, den Kirchenchor 
zu leiten. Am Ende waren alle begeistert von der Inszenierung 
sowie der schauspielerischen und gesanglichen Leistung der Dar-
steller.
Bad Hersfeld ist auf jeden Fall einen Besuch wert, wir werden ger-
ne wiederkommen.� Uschi Kaletsch

Mittwoch, den 28. August 2024

Horst Siegert	
Albert-Schweitzer-Str. 19, Rauschenberg 
zum 70. Geburtstag

Freitag, den 30. August 2024

Gisela und Heinrich Emmerich 
Robert-Koch-Str. 13, Rauschenberg
zur Goldenen Hochzeit

Alles GuteAlles Gute
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Kooperationsraum „Ev. Kirche im Wohratal“
(Albshausen, Bracht, Ernsthausen, Josbach, Rauschenberg und Schwabendorf)

https://www.evangelische-kirche-im-wohratal.de

Ev. Kirchengemeinde Schwabendorf/Bracht
Sonntag, 25. August 2024 - 13. So. n. Trinitatis
  9.15 Uhr	 Bracht: Gottesdienst (Pfarrer Christoph Müller)
10.30 Uhr	 Schwabendorf: Gottesdienst (Pfarrer Christoph 

Müller)
Dienstag, 27. August 2024
  9.00 Uhr	 Bracht: Einschulungsgottesdienst (Pfarrer Christoph 

Müller)
17.00 Uhr	 Schwabendorf, Pfarrscheune: Konfi-Unterricht Jahr-

gang 2024/2025
Mittwoch, 28. August 2024
18.00 Uhr	 Bracht, Martin-Luther-Haus: 1. Vorbereitungstref-

fen für Pop-Gottesdienst zu „Waterfall“ von Michael 
Schulte (Hit from Heaven-Gottesdienst) - gerne An-
meldung bei Meike Buch

Sonntag, 1. September 2024 (14. So. n. Trinitatis)
11.00 Uhr	 Rauschenberg, Garten der KiTa: Familiengottes-

dienst im Kooperationsraum zum „Vierjährigen 
Buch“ (bei schlechtem Wetter in der Stadtkirche)

Dienstag, 3. September 2024
17.00 Uhr	 Schwabendorf, Pfarrscheune: Konfi-Unterricht Jahr-

gang 2024/2025
Mittwoch,  4. September 2024
14.30 Uhr	 Schwabendorf, Pfarrscheune: Pfarrscheunentreff
18.00 Uhr	 Bracht, Martin-Luther-Haus: 2. Vorbereitungstref-

fen für Pop-Gottesdienst zu „Waterfall“ von Michael 
Schulte (Hit from Heaven-Gottesdienst)

Vorankündigung:
Familiengottesdienst im Kooperationsraum zum „Vierjährigen 
Buch“ am Sonntag, 1.9.2024 in Rauschenberg

Ev.-luth. Kirchengemeinde Albshausen 
Sonntag, 25. August 2024
18.00 Uhr	 Gottesdienst in Halsdorf

Ev. Kirchengemeinde Josbach
Sonntag, 25. August 2024
18.00 Uhr	 Gottesdienst in Wolferode
19.15 Uhr	 Gottesdienst in Burgholz

Ev. Kirchengemeinde Rauschenberg-Ernsthausen
Sonntag, 25.8.2024 (13. Sonntag nach Trinitatis)
17.30 Uhr	 Abendgottesdienst in der Ernsthäuser Elisabethkirche
19.00 Uhr	 Abendgottesdienst in der Rauschenberger Stadtkirche
Dienstag, 27.8.2024
  9.00 Uhr	 Einschulungsgottesdienst in der Rauschenberger 

Stadtkirche
Lebensworte
Unser digitales Format „Lebensworte“: für jeden Sonntag ein gutes 
Wort von Menschen unserer Gemeinde. Schauen Sie doch mal auf 
unserer Homepage kirche-rauschenberg.jimdofree.com/video-an-
dachten/ vorbei.

Seelsorge
Wenn Sie das Gefühl haben, dass ein Gespräch oder ein Gebet 
einem Familienangehörigen, einem Nachbarn, einem Freund oder 
einem Bekannten (auch in einem Pflegeheim oder einem Kranken-
haus) gut tun würde, dann melden Sie sich gerne bei mir im Pfarr-
amt unter der Telefonnummer 06425/1234 oder per Email unter 
pfarramt.rauschenberg-ernsthausen@ekkw.de.

Pfarramt Mariae Himmelfahrt Emsdorf
Samstag, 24.8.2024
18.30 Uhr	 Vorabendmesse
Montag, 26.8.2024
19.00 Uhr	 Rosenkranzgebet für die Kranken und  

für den Frieden
Mittwoch, 28.8.2024
18.30 Uhr	 Hl. Messe

Beerdigungsinstitut
Dörr seit 1952

Inh. Guido Vaupel, Bestattermeister

Frankenberger Str. 11
35083 Wetter (Hessen)

Tel.: 0 64 23 / 76 34
Rat & Hilfe im Trauerfall

Spielbericht vom Ligaspiel KLB. Marburg Gr.1 
am So. 18.08.24 um 15 Uhr (RP.) in Ernsthausen 

Schiedsrichter  Dominik Friebertshäuser (FSV Cappel)
TSV Ernsthausen : RSV Kleinseelheim

1 : 1 (1:0)

Tore: 	 1:0 ( 3.)  Benjamin Schmidt
         	 1:1 (77.) Tobias Kreider

Torwart Cosimo Palumbo rettet das "Unentschieden" für  
den TSV Ernsthausen!!

Am vergangenen Sonntag sahen die zahlreichen Zuschauer eine 
spannende und hart umkämpfte Partie, die spektakulär begann, 
Benjamin Schmidt erzielte mit einem 30 m. "Sonntagsschuss" die 
frühe Führung für den TSV Ernsthausen, mit der es auch so in die 
Halbzeitpause ging!!
In der zweiten Spielhälfte kam der RSV Kleinseelheim immer 
stärker auf, infolgedessen fiel in der 77. Minute der Ausgleich-
treffer, die Gastgeber mussten noch zwei "Zeitstrafen" überstehen 
und in der 89. Minute gab es für Kleinseelheim einen berechtig-
ten Foulelfmeter, den TSV-Torwart "Cosimo" souverän parieren 
konnte, so blieb es am Ende beim Unentschieden!!

Treffen der Alters- 
und Ehrenabteilung 

Am Freitag, dem 30. August 
treffen sich die Mitglieder 
der Alter- und Ehrenabtei-
lung der Freiwilligen Feu-
erwehr Bracht zu einem ge-
mütlichen Beisammensein. 
Los geht es um 18 Uhr im 
Feuerwehrhaus. Auch die 
Partnerinnen sind herzlich 
eingeladen.

Alfred Hahn

Ein nochmaliger Dank an den gut leitenden Schiedsrichter Do-
minik Friebertshäuser, der am Sonntag das Spiel kurzfristig über-
nommen hatte!!
TSV Ernsthausen: Cosimo Palumbo (TW.), Patrick Rauch, Tobi-
as Rauch, Patrik Hampel, Andre Rauch, Benjamin Köhler, Bas-
tian Feußner (C.), Benjamin Schmidt, Jody Pierri, Emre Yildirim, 
Ikram Cakir
Ersatzbank: Christian Siebert (ETW.), Patrick Happel, Ardahan 
Saglam, Thorsten Arnold, Sebastian Paulus, Nikola Michel
Trainer und Betreuer: Luis Viegas und Larry Kuhnle
Am So. 25.08.24 geht es für den TSV Ernsthausen zum "Lokalder-
by" gegen den TSV Rauschenberg,  Anpfiff auf dem Rasenplatz in 
Rauschenberg/Schwabendorf ist um 15 Uhr.

TSV Ernsthausen - Die Fußballabteilung
Bilder: Larry Kuhnle


